
UNSER TEAM
Gemeinsam kümmert sich unser achtköpfiges Team 
um die vielfältigen Aufgabenfelder. Unterstützt wird 
es dabei durch den ehrenamtlichen Vorstand, die 
Landschaftspflegekräfte des Verbandes, Mitarbeiter-
Innen aus den Freiwilligendiensten, Projektmitarbei-
terInnen, viele ehrenamtliche NaturschützerInnen 
sowie die MitarbeiterInnen des Umweltamtes.

René Albani studierte Naturschutz 
und Landschaftsplanung und fungiert 
als Geschäftsführer des Landschafts-
pflegeverbandes Westsachsen. 
In seiner Freizeit gibt er Survival-Kurse.

Salome Winkler ist durch ihr Engage-
ment im NABU Erzgebirgsvorland e. V. 
seit Jahrzehnten im praktischen Natur-
schutz tätig. Sie betreut zusammen 
mit Tobias Rietzsch die Außenstelle 
der Kreisnaturschutzstation in Lim-
bach-Oberfrohna.

Grit Aschmoneit ist als gelernte Büro-
kauffrau unverzichtbar für die Buch-
haltung und die Organisation hinter 
den Kulissen.

André Oehler studierte Landespflege, 
war 19 Jahre in der Umweltverwaltung 
tätig und kümmert sich in seiner Frei-
zeit um 10 Bienenvölker.

Dennis Klein, Geograph aus Trier, bringt 
Erfahrung aus der Verbandsarbeit und 
der Biogeographie von Großsäugern mit 
und imkert ebenfalls nebenbei.

Tobias Rietzsch ist gelernter Zootierpfle-
germeister und für die Umweltbildung 
zuständig. Außerdem betreibt er eine 
Tierauffangstation und ist als Hobby-
Musiker aktiv. 

Maximilian Schweiger, der Biologie in 
Jena studierte und sich vor allem mit 
Insekten auskennt, ist neben dem Beruf  
passionierter Angler. 

DIE 
 GRÄFENMÜHLE

GESCHICHTLICHES
1725 wurde die jetzige Gräfenmühle von Johann Fried-
rich Graf an jener Stelle errichtet, an welcher vorher die 
Angermühle oder auch „Ungermühle“ stand.
Später wurde sie Eigentum der angrenzenden Spinne-
rei „Reuter & Beckert“ und fungierte weiter in Pacht als 
Mahlmühle. Sie wurde in mehreren Generationen durch 
die Familien Werner bis 1993 betrieben. 

VON DER MÜHLE ZUR 
 NATURSCHUTZSTATION
1994 wurde das Gehöft vom Landschaftspflegeverband 
als Vereinssitz erworben und es erfolgten erste umfang-
reiche Sanierungsarbeiten.
2016 begann die aufwendige Sanierung der Seitenflügel 
des Gehöftes mit Hilfe verschiedener Förderprogramme.
Ende 2018 konnte der Südflügel mit behindertengerech-
ten  Toilettenanlagen und zwei Seminarräumen fertig-
gestellt werden.
Die Arbeiten am Nordflügel begannen Anfang 2019 und 
sollen gemeinsam mit der Sanierung der Veranstal-
tungsscheune (Ostflügel) bis zur 300-Jahr-Feier 2025 
abgeschlossen werden.

Landschaftspflegeverband 
Westsachsen e. V. 

                 FÜR
NATURSCHUTZ, 
BILDUNG UND 
KULTUR im Landkreis 

Zwickau

ZentrumFür mehr Naturschutz 

in unserer Region

Pack mit an!

KONTAKT
Kreisnaturschutzstation Gräfenmühle
c/o Landschaftspflegeverband Westsachsen e. V.
Pestalozzistraße 21 A 
08459 Neukirchen/Pleiße

  03762/75 935-00
  03762/75 935-29

  info@lpv-westsachsen.de
www.graefenmuehle.de

Besucht uns auch auf 
Facebook und Instagram!

Packen wir es an!
Zur dauerhaften Förderung und Unterstützung des 
Naturschutzes im Landkreis mit all seinen Facetten sind 
auch eure Ideen und vor allem euer Tatendrang gefragt.

Mit einem offenen Ohr für eure Anliegen, Ideen, Proble-
me und Anregungen wagen wir gemeinsam mehr Natur 
– für ein Netzwerk der Natur und Menschen im Land-
kreis Zwickau!

www.graefenmuehle.de

Hinweis: Zuständig für die Durchführung der ELER-Förderung im Freistaat 
Sachsen ist das Staatsministerium für Energie, Klimaschutz, Umwelt und 

Landwirtschaft, Referat Förderstrategie, ELER-Verwaltungsbehörde.

Susan Schweiger ist studierte Biologin 
und ihr Arbeitsschwerpunkt liegt in der 
Erhaltung und Vernetzung von Lebens-
räumen für unsere heimischen Lurche 
und Kriechtiere.



ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 
UND UMWELTBILDUNG

Eine kontinuierliche öffentliche Präsenz ist unentbehr-
lich, um die Anliegen des Naturschutzes zu vertreten, 
für Akzeptanz zu werben und um durch positive Beispie-
le andere Menschen zu inspirieren. Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene sollen an mehr Naturverständnis her-
angeführt werden. Dabei stehen Erlebnisorientierung 
und ganzheitliche Elemente im Vordergrund.

Veranstaltungen
»  Naturmärkte
»  NaturTouren und Vorträge
»  Mühlencafés und Ausstellungen
»  Praxisseminare und Arbeitseinsätze

Umweltbildung
»  Buchung von mobilen Programmen 
»  Naturschutz-AG
»  Programm Junge Naturwächter
»  Seminare Erwachsenenbildung
»  Weiterbildungsangebote für LehrerInnen  und   
 ErzieherInnen
»  Umweltbildungsbibliothek

Presse
» Kolumne “Schaufenster Natur“
»  Newsletter
»  Homepage und  Soziale Medien

VERNETZUNG

Ohne ein lebendiges Akteursnetzwerk ist der aktive 
Naturschutz chancenlos. Daher sieht sich die Natur-
schutzstation als „Spinne im Netz“, bei der viele Fäden 
aus der Region zusammenlaufen - eine Austausch-
plattform zu Fragen des Naturschutzes, des Umwelt-
schutzes und der Nachhaltigkeit. Sie fungiert dabei 
als Impulsgeber und Empfänger für Projektideen und 
agiert lokal, regional und landesweit.

Stützpunkte
» Limbach-Oberfrohna: 
 Tierparkförderverein Limbach-Oberfrohna e. V., 
 NABU Erzgebirgsvorland e. V.  
» Lichtenstein: Naturschutzstation Rödlitztal e. V. 
» Zwickau: Grüne Liga Westsachsen e. V. 
» Kirchberg: NABU Kirchberg  e. V. 

Partner in Naturschutznetzwerk
» für Naturschutzverbände, Behörden, Land- und  
 Forstwirte, Jäger und Angler, Regionalvermark-
 ter, Kommunen, Stiftungen, Privatleute und  
 Unternehmen

Beratung
» Öffentlichkeit, Flächeneigentümer, -nutzer,  
 Kommunen und Presse
» Naturschutzfinanzierung
» Projektmanagement
» Moderation

Freiwilligenmanagement
»  Gewinnung, Beratung und Unterstützung von  
 EhrenamtlerInnen
»  Einbindung in den Stationsbetrieb
» Qualifizierungsangebote wie Fortbildungen  
 und Tagungen
»  Naturschutzhelfercafés
»  Werbung im Kinder- und Jugendbereich

Einsatzstelle für Freiwilligendienste
»  BFD - Bundesfreiwilligendienst
»  FÖJ – Freiwilliges  Ökologisches Jahr
» Praktika

EHRENAMT

Die Naturschutzstation versteht sich als Anlaufstelle für 
alle, die ehrenamtlich im Naturschutz aktiv sind oder 
werden wollen. Die Einsatzmöglichkeiten sind vielfältig. 
Ob konstantes Engagement beim Kartieren von Arten 
oder der Schutzgebietsbetreuung bis hin zu Tagesak-
tionen wie Pflanzungen, Müllsammlungen und vielem 
mehr.

NATURSCHUTZ UND  
LANDSCHAFTSPFLEGE

Wir betreuen Lebensräume, kartieren Arten und setzen 
praktische Pflegemaßnahmen sowie Artenschutzprojekte 
um. Neben dem  Erhalt von Schutzgebieten geht es um 
eine Wiederherstellung natürlicher Strukturen in der 
Landschaft. Trittsteine und Korridore wie Alleen, Hecken, 
Teiche oder  Waldränder sollen die größeren Lebensräu-
me miteinander vernetzen und eine großräumige Grüne 
Infrastruktur schaffen.

Artenschutzprojekte
» Hilfsmaßnahmen zum Erhalt und zur Förderung   
 von Artvorkommen
» Dokumentation von Artvorkommen
» Vermittlung an Wildtierauffangstationen

Lebensraumprojekte
»  Erhalt, Entwicklung und Vernetzung von 
 Schutzgebieten, Biotopen und Habitaten 
»  Umsetzung von Managementmaßnahmen in   
 Natura 2000-Gebieten
» Förderung der ökologischen Landwirtschaft und   
 der Stadtnatur
»  Ökologische Wiesenbewirtschaftung, Revitali-  
 sierung und Neuanlage von Kleingewässern
»  Anlage und Pflege von Streuobst- und Schmet-  
 terlingswiesen
»  Planung und Umsetzung von Ausgleichs- &   
 Ersatzmaßnahmen

 Wissenschaftliche Arbeit
»  Kontrolle und Bewertung von Lebensräumen
»  Landschaftsökologische Untersuchungen und   
 Fachkonzepte
»  Betreuung von Studien- und Facharbeiten

FÜR EIN NETZWERK 

DER NATUR UND 
MENSCHEN

Über uns

Die Kreisnaturschutzstation besteht offiziell seit August 
2018 und hat ihren Hauptsitz in der Gräfenmühle in 
Neukirchen an der Pleiße. Dabei handelt es sich um ein 
Kooperationsprojekt des Landschaftspflegeverbandes 
„Westsachsen“ e. V. (LPV), der als Träger der Station fun-
giert und des Landkreises Zwickau, der den LPV koopera-
tiv unterstützt.

Von hier aus werden Aktionen und Projekte zu verschie-
denen Naturschutzthemen initiiert und koordiniert.
Werft auf den kommenden Seiten einen kurzen Blick auf 
unsere Arbeit und lasst euch inspirieren!

UNSERE  
      AUFGABENFELDER

vier fachliche Säulen

UNTERE NATUR-
SCHUTZBEHÖRDE STÜTZPUNKT 

ZWICKAU

STÜTZPUNKT 
KIRCHBERG

STÜTZPUNKT 
LICHTENSTEIN

STÜTZPUNKT 
LIMBACH-OBERFROHNA

KREISNATUR-
SCHUTZSTATION
GRÄFENMÜHLE


